
92 Zu Problemen der Landwirtschaft

Getreidearten zeigen werden. Das bezieht 
sich auf jeden Bezirk, jeden Kreis, jede 
LPG usw. Das heißt also: Es wird künftig 
nicht nur eine „Ausstellung der Schande“ 
auf dem Gebiet der Industrie, sondern 
auch auf dem Gebiet der Landwirtschaft 
geben.

Nun zu einigen Fragen: Ich glaube, 
daß es notwendig ist, klarzumachen, was 
das 7. Plenum für die Landwirtschaft 
bedeutet. Alle Leitungen der Partei, ins­
besondere die Kreisleitungen, müssen 
ernsthafte Überlegungen über die vom 
Plenum aufgeworfenen Probleme der 
Landwirtschaft anstellen und sie exakt 
durcharbeiten. Man muß z. B. danach 
streben, die Fragen der Planung auf dem 
Gebiete der Landwirtschaft von A bis Z 
zu beherrschen.

Warum sage ich das? Es ist doch klar, 
daß allein die Aufgabe, die für 1965 ge­
planten Kuhbestände bereits bis zum 
Jahre 1963 zu erreichen, eine intensive 
Arbeit verlangt. Das muß sich schon

jetzt z. B. in der Vorbereitung der Früh­
jahrbestellung auswirken. Vor allem geht 
es um eine konkrete Durcharbeitung 
aller Pläne in den Dörfern. Es müßte 
doch einleuchten, daß mit der Vorverle­
gung der Planziele von 1965 bei Kühen 
auch die Fragen der pflanzlichen Pro­
duktion, der Schaffung einer richtigen 
Futtergrundlage, behandelt werden müs­
sen.

Ich kann mir nicht vorstellen, daß mit 
den Auffassungen, wie sie hier von eini­
gen Genossen vertreten wurden, alles 
so ohne weiteres gelöst werden kann. 
Dazu gehört wirklich, daß man sich im 
Kreis über alle Fragen der Landwirt­
schaft von der Seite der Planung her 
eine genaue Übersicht verschafft.

Ich komme im Zusammenhang mit der 
Planung auf eine andere Frage zu 
sprechen. Wir haben die Forderung ge­
stellt, auf 10 Prozent der Ackerfläche 
Silomais anzubauen. Was heißt das eigent­
lich? Das heißt, ernsthafte Überlegungen
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